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Dr. phil. Senganata Münst                                                                        Qualifikation und Arbeitsfelder 

Aktuelle Tätigkeit 
seit 04/2012  Koordination des Projekts Tandem-Teaching ♦ IntegraL-TT an der Pädagogischen Hoch-

schule Freiburg, angesiedelt am Prorektorat Lehre und Studium. Das Projekt wird aus Mitteln 
des Qualitätspakts Lehre gefördert (BMBF) 

Promotion und Studium 
Juni 1998 Promotion an der Universität Dortmund im Fach Soziologie 
1997 - 1998 Promotionsstudium der Soziologie an der Universität Dortmund  
1990 Magisterprüfung in den Studienfächern Ethnologie und Geschichte an der Eberhard Karls 

Universität Tübingen  
1984 - 1990 Studium der Ethnologie und Neueren Geschichte an der Eberhard Karls Universität Tübingen 

Forschungs- und Evaluationsprojekte 
01/2011 -06/2011 Entwicklung eines Evaluationsdesigns für Ganztagsschulen.  
 Exposé zur Frühkindlichen Bildung, Betreuung und Erziehung. Aktuelle Ansätze - wissen-

schaftliche Ergebnisse - Qualitätsbeurteilungen. Institut für Soziologie, Pädagogische Hoch-
schule Freiburg  

07/2009 – 12/2010 Jugend mit Chancen – Praxisentwicklung und Qualitätssicherung für regional geförderte 
ESF-Projekte. Evaluation und Monitoring. Institut für Soziologie, Pädagogische Hochschule 
Freiburg. 

04/2008 – 09/2009 Gender Report 2010: Geschlechter(un)gerechtigkeit an nordrheinwest-fälischen Hochschulen. 
Koordinationsstelle Netzwerk Frauenforschung NRW, Fachgebiet Frauenforschung und 
Wohnungswesen in der Raumplanung, Universität Dortmund. 

01/2004 – 03/2007 Deutsch-polnisches Forschungsprojekt: Grenzräume – Zwischenräume. Migration polnischer 
Frauen ins Ruhrgebiet. Interdisziplinärer Forschungsschwerpunkt: Dynamik der Geschlechter-
konstellationen, Universität Dortmund. Gefördert von der Volkswagenstiftung. 

04/2002 – 01/2004 Wege zu einer transnationalen Lehrerbildung. Evaluation der Lehramtsstudiengänge 
‚Europalehramt‘ an den Pädagogischen Hochschulen Freiburg und Karlsruhe, Pädagogische 
Hochschule Karlsruhe.  

08/2001 - 11/2001 Erhebung zur Institutionalisierung von Frauen- und Geschlechterforschungszentren und  
-studiengängen in Europa. Hochschuldidaktisches Zentrum (HDZ), Universität Dortmund. 

12/2000 - 01/2001 Auswertung von Interviews mit Dozentinnen der Internationalen Frauenuniversität Technik und 
Kultur 2000 (ifu). HDZ, Universität Dortmund.  

01/1998  - 11/2000 Forschungsprojekt: Koedukation an der Hochschule. Universität Kaiserslautern. 

Bildungsarbeit mit Jugendlichen  
07/2011 - 02/2012 Bildungsprojekt: XENOS - Vielfalt bewegt. Gefördert durch die Europäische Union und das 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BAMS). 
Angestellte des Jugendhilfswerks (JHW) Freiburg e.V. im Forum Jugend-Beruf. 
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Organisation von Tagungen 
30.11.2018  Hochschulübergreifende Tagung: Hochschullehre in der Praxis: Interdisziplinarität 

erfolgreich gestalten - Forschungsorientierung fördern. Universität Freiburg. In Kooperation 
mit der Pädagogischen Hochschule Freiburg und der Universität Hohenheim.  

17.11.2017  Hochschulübergreifende Tagung: Integrierte Evaluation der interdisziplinären Hochschul-
lehre Förderung und Prüfung von Forschungskompetenzen in forschungsbezogener Hoch-
schullehre. Pädagogische Hochschule Freiburg. In Kooperation mit der Universität 
Freiburg, der Pädagogischen Hochschule Heidelberg und der Universität Hohenheim. 

21.11.2014 Hochschulübergreifende Tagung: Forschungsorientiertes und interdisziplinäres Lehren. 
Pädagogische Hochschule Freiburg. In Kooperation mit der Universität Freiburg, der 
Pädagogischen Hochschule Heidelberg und der Universität Hohenheim. 

12.1. - 14.1.2006  Internationale Konferenz: Documented and undocumented migration within Europe. Finan-
ziert von der Stiftung Volkswagen, Universität Dortmund. 

20.5. -  22.5.2005 Unterstützende Planung und Organisation der internationalen Konferenz: Vanishing bor-
ders? Commuting migration and domestic work within Europe. Finanziert von der Stiftung 
Volkswagen, Jagiellonian Universität Kraków, Polen. 

27.5.-31.5.1987  Ethno-Feminale! Konzepte und Methoden feministischer Forschungsprozesse. Rassismus 
und Ethnologie, Rassismus und Feminismus. Fachtagung für Lehrende und Studierende 
der Ethnologie. Organisiert von der Ethno-Frauengruppe des Instituts für Ethnologie der 
Eberhard Karls Universität Tübingen. 

Vorträge und Workshops auf wissenschaftlichen Tagungen  

 Interdisziplinarität, Hochschullehre, Lehrkultur und Fachkultur 
24.03.2017  Professionalisierung der Lehre: Herausforderungen, Widersprüche und Brüche in der 

operativen Umsetzung. Workshop zusammen mit Prof. Dr. Ines Langemeyer - KIT für die 
zweite Programmkonferenz des Qualitätspakt Lehre, veranstaltet vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung am 23. und 24. März 2017 in Berlin. 

28.10.2016  Bund-Länder-Programme als Impulse und Förderer der Hochschullehre: Ein Modell zur 
organisationssoziologischen Analyse der Wirkung des Programms „Qualitätspakt Lehre“. 
Vortrag bei der Nachwuchstagung zum Thema „Hochschulen als Organisation und die 
Organisation von Hochschulen - Reformen des Wissenschaftsbetriebs in Theorie und Praxis“ 
veranstaltet vom Zentrum für Sozialweltforschung und Methodenentwicklung der Otto von 
Guericke Universität Magdeburg am 28. und 29.10.2016. 

13.11.2015  Begründungen für Interdisziplinarität in Forschung und Lehre und Definitionsansätze. 
Hochschulübergreifende Werkstatt: Interdisziplinäre Lehre und Forschung. Praxisbeispiele, 
Ideenfindung, Planung. Universität Hohenheim. 

30.01.2006  Geschlechterinteraktionen in der Hochschullehre. Hochschulöffentlicher Vortrag an der Carl 
von Ossietzky Universität Oldenburg.  

22.07.2005  Hochschule als Ort der Hierarchiedarstellung und Hierarchieherstellung. Vortrag im Rahmen 
des Symposion: Hochschule im Dialog der Generationen und Geschlechter vom 21. bis 22. 
Juli 2005 an der Universität Dortmund. 

5.6. + 5.8. +  Die ‚Teilnehmende Beobachtung’ als Methode für Lehrbeobachtungen. Workshop für Mit-
14.10.2004  arbeiter und Mitarbeiterinnen des Hochschuldidaktischen Zentrums der Universität Dortmund. 
30.5.2003  Gender in der Hochschullehre – Wissensvermittlung und Geschlechterkonstruktion in der 

Hochschule. 4-stündiger Workshop Tagung: Gender Konsequent an der Technischen 
Universität Braunschweig. 

24.10.2002  Lehrstrukturen in natur- und ingenieurwissenschaftlichen Studienfächern und die Herstellung 
der Geschlechterhierarchie in Lehrprozessen. Tagung: Technik und Geschlecht des Kompe-
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tenzzentrums ‘Frauen für Naturwissenschaft und Technik’ der Hochschulen Mecklenburg-
Vorpommerns, 23. und 24. Oktober 2002 im Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, 
Schwerin. 

14.05.2002   Wissensvermittlung und Geschlechterkonstruktionen in der Hochschullehre. Vortragsreihe: 
Gender-Mainstreaming an der Fachhochschule Ravensburg-Weingarten. 

15.01.2001  Die Perspektive der Dekaninnen und Dozentinnen auf die Internationale Frauenuniversität 
Technik und Kultur (ifu). Die Internationale Frauenuniversität aus der Sicht der Evaluations-
forschung. Universität Gesamthochschule Kassel. 

17.11.2001  Wissensvermittlung und Geschlechterkonstruktionen in der Hochschullehre: Studienfach, 
Geschlecht und Kompetenz. Symposium des Verbandes Baden-Württembergischer Wissen-
schaftlerinnen, Stuttgart. 

04.11.2000  Koedukation an der Hochschule: Forschungsergebnisse. 3. Tagung Frauen- und Genderfor-
schung in Rheinland-Pfalz an der Universität Koblenz - Landau. 

11.12.1998  Koedukation an der Hochschule: Ein Forschungsansatz. Workshop an der Friedrich-Schiller Universität 
Jena: Frauen in Naturwissenschaft und Technik. 

 Migration 
23.03.2006  Networks and changing network positions of Polish undocumented household workers in the 

Ruhr area. International Seminar: Polish - German labour migration after May 2004 and its 
challenges for the regions. Referat für Arbeit und Wirtschaft der Landeshauptstadt München, 
Economic and Trade Department of the Consulate General of the Republic of Poland in 
Munich, Ludwig Maximilian Universität München. 

12.01.2006  Networks and changing network positions of Polish undocumented household workers. 
Internationale Konferenz: Documented and undocumented migration within Europe vom 12. 
bis 14. Januar 2006 an der Universität Dortmund. 

20.05.2005  Does Space Matter? Internationale Konferenz: Vanishing borders? Commuting migration and 
domestic work within Europe vom 20. – 22. Mai 2005 an der Jagiellonian University Kraków. 
23. - 25.7.2004 Commuting migration a research approach. Interdisciplinary and bi-national 
Workshop: Migration between Poland and Germany. Jagiellonian University Kraków. 

17.06.2004  Grenzräume - Zwischenräume: Migration polnischer Frauen ins Ruhrgebiet Vortrag im 
Rahmen der Ringvorlesung des interdisziplinären Forschungsschwerpunkts: Dynamik der 
Geschlechterkonstellationen im Sommersemester 2004 an der Universität Dortmund. 

Vorträge auf Tagungen außeruniversitärer Institutionen (Auswahl) 
 Fördermaßnahmen für bildungsbenachteiligte Jugendliche  

15.06.2011  Ergebnisse der wissenschaftlichen Begleitforschung. Jugend mit Chancen - Praxisentwicklung 
und Qualitätssicherung für regional geförderte ESF-Projekte. Fortbildung für Jugendberufs-
helfer/innen. Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg - Landes-
jugendamt, Stuttgart.  

10.05.2011  S.o. Fortbildung für Mitarbeiter/innen des „ESF-Projekt - Ganztagesförderung“ Kooperations-
veranstaltung des Kultusministeriums Baden-Württemberg und dem Kommunalverband für 
Jugend und Soziales Baden-Württemberg - Landesjugendamt, Stuttgart. 

22.10.2010  S.o. Arbeitskreis Jugendberufshilfe in Baden-Württemberg. Kommunalverband für Jugend und 
Soziales Baden Württemberg - Landesjugendamt, Stuttgart. 

07.07.2010  S.o. Jahresveranstaltung der regional geförderten ESF-Projekte. Kommunalverband für 
Jugend und Soziales Baden-Württemberg - Landesjugendamt, Stuttgart. 

19.03.2010  Forschungszugang, -design und erste Ergebnisse des Evaluationsprojektes Jugend mit 
Chancen. Für den Arbeitskreis Jugendberufshilfe in Baden-Württemberg. Kommunalverband 
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für Jugend und Soziales Baden Württemberg - Landesjugendamt, Stuttgart. 
12.10.2009  Evaluation und Monitoring für regional geförderte ESF-Projekte. Vorstellung der wissen-

schaftlichen Begleitung: Evaluationskonzept und Erhebungsinstrumente. Auftaktveranstaltung 
des Praxisentwicklungs- und Qualitätssicherungsprojekts des Kommunalverbands für Jugend 
und Soziales Baden-Württemberg - Landesjugendamt, Stuttgart.  

 Migrantinnen und Pflegearbeit  
07.12.2006   Podiumsdiskussion: Pflege im Schatten: Undokumentierte Migrantinnen als Ersatz für profes-

sionelle Pflegerinnen? III. Symposium zu den Modellprojekten Pflegebudget und integriertes 
Budget. Ein Projekt gefördert durch die Spitzenverbände der Pflegekassen. Koblenz, Rhein-
Mosel-Halle. www.pflegebudget.de 

Leitung von Forschungskolloquien und Forschungsworkshops 
WS 2004/05 bis Forschungskolloquium: Für wissenschaftliche Angestellte des Interdisziplinären Forschungs- 
WS 2006/07 schwerpunkts Dynamik der Geschlechterkonstellationen an der Universität Dortmund. 
WS 2005/06 bis Forschungsberatung für das Projekt: Über die Zahlen hinaus. Fach- und Lehrkultur als  
WS 2006/07 Variable für das Studierverhalten junger Frauen und Männer. Forschungsprojekt am  
 Hochschuldidaktischen Zentrum der Universität Dortmund. 
SoSe 2005 Forschungsworkshop: Bi-national workshop on analysing interviews. For graduate students 

and students organised in cooperation with Fundacja Kobieca, Kraków, Poland. 
SoSe 2004 Forschungsworkshop: Die Teilnehmende Beobachtung als Methode für Lehrbeobachtungen. 

Für Mitarbeiter/innen des Hochschuldidaktischen Zentrums der Universität Dortmund. 
SoSe 2003 Gendertraining: Gender in der Hochschullehre – Wissensvermittlung und Geschlechterkon-

struktion in der Hochschule. Für Hochschulleitungen und Leitungen von Forschungsein-
richtungen. Im Rahmen der Tagung: Gender Konsequent an der Technischen Universität 
Braunschweig. 

Lehre - Seminare 
SoSe 2020 Konzepte und Ergebnisse soziologischer Bildungsforschung. Pädagogische Hochschule 

Freiburg.  
SoSe 2019 Migration aus sozialwissenschaftlicher Perspektive. Pädagogische Hochschule Freiburg.  
WS 2015/16 (Forschungs-)Methoden der Erziehungswissenschaft: Schwerpunkt „Teilnehmende Beobach-

tung“. Pädagogische Hochschule Freiburg.  
SoSe 2015 Methoden der Erziehungswissenschaft und die Forschungsmethode „Teilnehmende 

Beobachtung“. Pädagogische Hochschule Freiburg.  
SoSe 2008 Qualitative empirische Methoden der Kulturanalyse. 
 Institut für Kunst und Materielle Kultur der Technischen Universität Dortmund. 

WS 2007/08 Coaching und Workshop: Qualitative Methoden empirischer Forschung.  
 Examenskandidaten/-kandidatinnen des Instituts für Kunst und Materielle Kultur der Tech-

nischen Universität Dortmund. 
SoSe 1998 Kulturen im Unterricht - Interkulturelle Bildung.  
 Fachbereich Erziehungswissenschaften und Ausländerpädagogik der Pädagogischen Hoch-

schule Ludwigsburg. 
WS 1997/98 Kulturen im Unterricht - Interkulturelle Bildung. 
 Konstruktionen und Realitäten von Geschlechterrollen.  
 Fachbereich Erziehungswissenschaften und Ausländerpädagogik der Pädagogischen Hoch-

schule Ludwigsburg. 
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SoSe 1997 Konstruktionen und Realitäten von Geschlechterrollen.  
 Fachbereich Erziehungswissenschaften und Ausländerpädagogik der Pädagogischen Hoch-

schule Ludwigsburg. 

WS 1996/97 Aspekte geschlechtsspezifischer Sozialisation.  
 Fachbereich Erziehungswissenschaften und Ausländerpädagogik der Pädagogischen Hoch-

schule Ludwigsburg. 


